
Dienstag, 5. Oktober 2021
Davoser Zeitung24 davosermaess.ch

Robert Valteich, Inhaber des Personal-Training-Studios V Performance AG. Bild: zVg

11Freitag, 10. September 2021
Davoser Zeitung davosermäss.ch

Unsere Aussteller
stehen Red und Antwort

Welche war die beste Entscheidung
Ihrer beruflichen Laufbahn?
Mich selbstständig zu machen. Nun
darf ich wieder da sein, wo ich und
«ünscha Rötali» hingehören und wir
unsere Wurzeln haben.

Auf welche Frage hatten Sie in letzter
Zeit keine Antwort und konnten Sie
sie doch noch finden?
«Wie können wir unser Produkt mit
unseren vorhandenen Möglichkeiten
bekannt machen, und wie schaffen

wir es, der Kundschaft aufzuzeigen,
dass man den Rötali auf unterschied-
liche Weise geniessen kann?»

Was wird Ihr nächstes Projekt?
Unser Pop Up Store im ehemaligen
Raiffeisen-Gebäude. Diesen betrei-
ben wir in den letzten beiden Dezem-
ber-Wochen 2021 und freuen uns
schon auf diese Rötali-Erlebniswelt.

Was macht Ihnen an Ihrem Job am
meisten Spass?

Dass jeder Tag anders ist, und dass ich
jeden Tag sehr viel lernen darf. Ich
lege Strategien fest, konzipiere Mass-
nahmen und muss doch flexibel blei-
ben, um auf Nicht-Vorhersehbares
reagieren zu können. Sowie dass ich
als Unternehmer die Region Davos
mitgestalten kann.

Warum machen Sie heute den Job,
den Sie heute machen?
Einerseits haben immer alle von «ün-
schem Rötali» geschwärmt, und an-
derseits war ich gefangen im Hams-
terrad. Entsprechend haben mir Zu-
friedenheit und Sinn gefehlt. Als
mein Vater die Rezeptur weitergege-
ben hat, war es plötzlich glasklar.
Nämlich, dass ich den Familienrötali,
welcher bis dato nur Freunden, Be-
kannten sowie Gästen vorbehalten
war, einem breiteren Publikum zu-
gänglich machen will.

Patrick Christoffel ist Gründer und Inhaber der Christoffel Rötali GmbH. Bild: zVg

Gemeinsam möchten wir in dieser
herausfordernden Zeit ein Zeichen
setzen und die Wertschätzung
gegenüber den Anwohnern, unse-
ren Gästen und Zweitwohnungsbe-
sitzern in Davos signalisieren. Die
Kunden- und Gästepflege steht an
diesem Tag an oberster Stelle. Alle
Betriebe aus Davos öffnen ihre
Türen, gewähren Einblicke in ihren
Arbeitsalltag und stehen für Fra-
gen bereit. Um die langjährige Tra-
dition der «Davos Mäss» nicht ster-
ben zu lassen, holen wir an diesem
Tag die Messe auf die Promenade.
Unser Event findet am Samstag,
9.Oktober 2021, unter dem Namen
«Davoser Mäss @Promenade»
statt.»

Unsere Aussteller
stehen Red und Antwort

Was macht Ihnen an Ihrem Job  
am meisten Spass?
Unsere Kunden durch den persönli-
chen Trainings-Prozess zu begleiten. 
Und sie am Ziel glücklich und stolz zu 
sehen. Das ist unser grösstes Lob.

Warum machen Sie heute den Job,  
den Sie heute machen?
Ich habe mir damit einen Traum er-
füllt. Der hat einst gelautet, Menschen 
für die eigene Gesundheit und Fitness 
zu begeistern. Ich bin glücklich darü-
ber, dass mir das gelungen ist. 

Auf was könnten Sie in Ihrem Leben 
nicht verzichten?
Ganz klar auf mein tägliches Training, 
das mich gesund und vital hält. Und 
auf eine vielseitige, schmackhafte Er-
nährung. Diese Kombination schenkt 

Energien für alle anderen Dinge des 
Lebens, die Spass machen.

Was wird Ihr nächstes Projekt?
Da sich die Anfragen von Müttern, die 
bis anhin kein nachhaltiges Rückbil-
dungstraining in Davos und Umge-
bung gefunden haben, gehäuft ha-
ben, ist ein tolles Produkt entstanden. 
Darauf fokussieren wir uns während 
den nächsten Monaten im Speziellen. 
Schon bald erfährt man mehr zum 
neuen Angebot.

Welchen Star würden Sie gern mal  
treffen?
Tiger Woods. Es würde mich brennend 
interessieren, wie er physisch und 
mental trainiert. Zumal wir grad eine 
Partnerschaft mit dem Golf Club Da-
vos abgeschlossen haben, was uns 

freut. Mitglieder profitieren von 
einem tollen Herbst-Angebot.

Wenn Sie eine Sache auf der Welt  
verändern dürften: Was wäre das?
Jeglichen Menschen den Zugang zu 
sauberem Wasser, gesunder Ernäh-
rung und Bewegung zu ermöglichen. 
Unser Supplementpartner B NU (b-nu.
de) versorgt übrigens mit jedem ver-
kauften Produkt fünf Menschen ein 
Leben lang mit sauberem Trinkwasser. 
Das finde ich toll.


